
„MACH MICH NICHT AN!”

 CYBERGROOMING – 
DIE VERSTECKTE GEFAHR

Zum Start unserer landesweiten Kampagne gegen
 Cybergrooming laden wir Sie sehr herzlich ein:

1. Oktober 2025 11 - 14 Uhr Der Kinderschutzbund OV Köln
Bonner Straße 149 
50968 Köln 

Möchten Sie dabei sein? Dann freuen wir uns über eine formlose Mail bis zum
24. September mit der Anzahl der Personen an: info@dksb-nrw.de  

“Unter Cybergrooming versteht man die gezielte Anbahnung
sexueller Kontakte mit Minderjährigen über das Internet. (...)
Cybergrooming ist eine Form des sexuellen Missbrauchs und
strafbar, bereits der Versuch gilt unter bestimmten
Voraussetzungen schon als strafbar. Täterinnen und Täter
bauen ein Vertrauensverhältnis auf, manipulieren, erpressen,
bedrängen und kontrollieren ihre Opfer.”

medienanstalt-nrw.de



Das erwartet Sie am 1. Oktober

Vielfältige Fakten und Unterstützung für Folge-Projekte 

Wir werden Sie umfassend über das Thema Cybergrooming informieren. 

Außerdem vermitteln wir Ihnen Ideen für eigene Cybergrooming-Projekte,

die Sie in Ihrem Orts- oder Kreisverband umsetzen können.

Dabei können Sie sowohl mit der Unterstützung von uns als Landesverband

als auch der Expert*innen der Polizei und der Landesanstalt für Medien

rechnen.

Das Ziel der Kampagne ist, dass wir in NRW gemeinsam - Sie

als Orts- oder Kreisverband und wir als Landesverband - breit

auf die Gefahren des Cybergroomings aufmerksam machen und

dem wirkungsvolle Maßnahmen entgegensetzen. 

Gemeinsam gegen
Cybergrooming



11 bis 12.20 Uhr: 

Gaby Flößer, Landesvorsitzende des Kinderschutzbundes NRW, begrüßt Sie und

führt ins Thema Cybergrooming ein.

Yvonne Leven, Landeskriminalamt NRW, Kriminalprävention und Opferschutz,

erläutert Zahlen und Erkenntnisse zu Cybergrooming und schildert

Kooperationsmöglichkeiten mit der Polizei.                                                                      

Adde Müller, Landesanstalt für Medien (LfM) NRW, Angebotsmanagement und
Strategie, stellt eine aktuelle Umfrage zu Cybergrooming sowie verschiedene
Angebote der LfM zum Thema vor.

Fragen und Austausch 

12.20 bis 12.40 Uhr: Pause 

12.40 bis 14 Uhr:

Insa Backe, Moderatorin, Autorin, Reporterin, WDR, und Eric Dieden,

Kriminalhauptkommissar im Bereich Kriminalprävention im Polizeipräsidium Köln,

berichten von ihren Erfahrungen mit Aufklärungs- und Präventionsveranstaltungen

für Kinder, Jugendliche, Eltern und Lehrer*innen. 

Fragen und Austausch 

Moderation: Nicole Vergin, Der Kinderschutzbund Landesverband NRW e. V. 

 

Das Programm

Gefördert durch die
Spendenverdoppelungsaktion 
der Bethe-Stiftung 

Möchten Sie sich auch an der
Spendenverdoppelungsaktion beteiligen?

Der Kinderschutzbund Landesverband NRW e. V. 
Stichwort: Cybergrooming 
IBAN: DE61 3702 0500 0007 2622 00


